
Beschl.-Nr. 1 
STADT LANDSHUT 

Auszug 

aus der Sitzungs-Niederschrift 


des Plenums vom 28.07.2010 

Betreff: 	 Beschlussfassung über das Einvernehmen der Stadt Landshut gem. § 20 
Abs. 1 Satz 2 der Verbandssatzung für Investitionen beim Zweckverband 
berufliche Schulen Landshut (Stadt und Landkreis) 

Referent: 	 Oberbürgermeister Hans Rampf 

Von den 	 45 Mitgliedern waren 32 anwesend. 

In öffentlicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten 

einstimmig 

beschlossen:


mit gegen Stimmen 

"Die Stadt Landshut erteilt ihr Einvernehmen gem. § 20 Abs. 1 Satz 2 der 
Verbandssatzung des Zweckverbandes für berufliche Schulen (Stadt und Landkreis) 
für die geplanten Investitionen des Zweckverbandes an den Berufsschulen I und 11. 

1. 	 Für die geplanten Investitionen an der BS I wird ein Höchstbetrag von insgesamt 
80 Mio. € brutto angestrebt. 

2. 	 Für die geplanten Investitionen an der BS 11 incl. Be- und Entlüftung wird ein 

Höchstbetrag von insgesamt 13,5 Mio. € angestrebt. 
3. 	 Der Zweckverband soll für die Investitionen nach Ziff. 1 u. 2 nicht mehr als 50 % 

der durch staatliche Förderung nicht gedeckten Kosten über Darlehen, Kredite u. 
dgl. finanzieren." 

Landshut, den 28.07.2010 
STADT LANDSHUT 

~~ 
Hans Rampf 
Oberbürgermeister 


